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Gemeindebüro oder die Umgestaltung von Bauhof 
und Wertstoffsammelzentrum, geplant. Dabei soll 
der Bereich, in dem Wertstoffe, also Glas, Papier, 
Grünschnitt, Folien usw. gesammelt wird, vom üb-
rigen Bauhof getrennt werden. Die Zufahrt soll zu-
künftig über einen Schranken erfolgen. Das Öffnen 
dieses Schrankens wird über eine Chipkarte möglich 
sein, die pro Liegenschaft an unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner ausgegeben wird. Mit dieser Karte ist 
es zukünftig auch möglich, ganzjährig  Sperrmüll im 
Sammelzentrum der Firma Buchegger, in Krumbach, 
abzulagern. Damit soll eine wesentliche Verbes-
serung gegenüber der aktuellen Situation erreicht 
werden, die pro Jahr lediglich zwei Termine für die 
Sperrmüllentsorgung vorsieht. 

Eine deutliche Besserstellung für uns als Gesund-
heitsort tritt im kommenden Jahr durch die Neu-
regelung des NÖ Tourismusgesetzes in Kraft. Das 
neue Gesetz sieht eine Veränderung beim Auftei-
lungsschlüssel zwischen Gemeinde und Land vor. 
Der bei der Gemeinde verbleibende Anteil wird in 
den kommenden fünf Jahren jährlich um 5 % angeho-
ben, bis im Jahr 2028 ein Anteil von 70 % erreicht wird. 

Abschließend möchte ich  
Ihnen allen, liebe  
Bad Schönauerinnen und  
Bad Schönauer, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und  
einen guten Jahreswechsel 
wünschen.

Ihr Bürgermeister,
Feri Schwarz

Liebe Bad Schönauerinnen,
liebe Bad Schönauer!
Schon wieder liegt ein Jahr hinter uns. Und wieder 
war es geprägt von viel Arbeit und unserem Bemü-
hen, Bad Schönau ein Stück lebenswerter zu gestal-
ten. Für viele von uns waren besonders die Arbeiten 
zur Herstellung der Glasfaser-Internetanbindung 
herausfordernd und mit manch Mühen verbunden. 
Ich bin sehr froh, dass in Summe alles planmäßig ab-
laufen konnte und unser Heimatort damit sehr gut für 
die Zukunft gerüstet ist.

Auch die Arbeiten zur Herstellung der Trinkwasser-
versorgung für unsere Rotten gehen sehr gut voran. 
Anfang Dezember war es möglich, erstmals Trink-
wasser in den Hochbehälter beim Höhwirt zu pum-
pen. Die Versorgungsleitungen konnten bereits bis 
nach Almen, Wenigreith und Schützenkasten verlegt 
werden. Sobald es die Wetterlage zulässt, werden 
die Arbeiten im kommenden Frühjahr wieder aufge-
nommen, sodass eine Fertigstellung 2024 erwartet 
werden kann. Auch wenn das heurige Jahr wieder 
mit mehr Niederschlag gesegnet war, die Absiche-
rung der Wasserversorgung stellt mit Sicherheit 
eine der wichtigsten Aufgabe der Gemeinde dar. 
In diesem Sinne möchte ich mich auch sehr herz-
lich bei unserem Wassermeister und GfGR Mario 
Kleinrath bedanken, der sich unermüdlich für dieses 
große Projekt einsetzt. Ich bin sehr froh, solch einen 
engagierten Mitarbeiter in unserem Team zu haben.

Apropos engagiert. Mit 1. November hat Irene Un-
gerböck die Leitung der Amtsgeschäfte übernom-
men. Trotz der sorgsamen Vorbereitung durch ihren 
Vorgänger war es für sie eine enorme Herausforde-
rung, den Gemeinde-Voranschlag für das kommen-
den Jahr zu erstellen. Besonders die aktuellen Um-
stände hinsichtlich Zins- und Energiekosten und der 
nur schwer abzuschätzenden Entwicklungen, haben 
ihre Arbeit nicht einfach gemacht. Ich möchte mich 
an dieser Stelle für ihren Eifer und ihre so qualitäts-
volle Arbeit sehr herzlich bedanken. Wie wir in ande-
ren Gemeinden sehen können, läuft eine Übergabe 
dieser so wichtigen Gemeindeaufgabe nicht immer 
so gut vorbereitet ab. Für diese vorausschauende 
Planung und den von großer Kollegialität geprägten 
Übergang darf ich an dieser Stelle auch noch einmal 
ein Danke an unseren in den Ruhestand getretenen 
Christian Weber sagen.

Neben der Fertigstellung der Wasserversorgung 
sind im kommenden Jahr nur kleinere Projekte, 
wie z.B. die Erneuerung des Eingangsportals zum  
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Auszahlungen
Konto VA 2023 VA 2024 Erklärungen
Energiekosten € 225.000 € 165.700  
Zinsen € 59.900 € 66.200  
Volksschulumlage € 56.100 € 59.200  
Neue Mittelschule Umlage € 106.100 € 110.200  
Berufsschul erhaltungsbeitrag € 74.100 € 83.500  
Kindergarten € 140.600 € 157.700  
Musikschule € 94.000 € 101.500  
Sozialhilfeumlage € 240.000 € 271.000  
Kinder- und Jugendhilfe Umlage € 46.000 € 53.000  
NÖKAS Umlage € 318.000 € 321.000  
Tourismus GmbH € 253.800 € 333.300  Siehe Anstieg NT

Auszahlungen Wasserversorgung € 259.500 € 241.200 Aufw. WVA inkl. Darlehensrückzlg.

Auszahlungen Abwasserbeseitigung € 89.500 € 81.400  

Auszahlungen Kläranlage € 463.300 € 389.900 Aufw. KA inkl. Darlehensrückzlg.

Summe ABA, Kläranlage € 552.800 € 471.300 Aufw. Kanal und KA 
inkl. Darlehensrückzlg.

Auszahlungen Müllbeseitigung € 96.700 € 101.500 Inkl. Umbau WSZ

Zuführung zu Projekten € 31.400 € 39.200 Güterwege, Eingangsportal

Vergleich Betriebe  Einzahlungen  Auszahlungen Differenz
Wasserversorgung € 236.300 € 241.200 -€ 4.900 
Abwasserbeseitigung € 526.300 € 471.300 € 55.000 
Müllbeseitigung € 115.000 € 101.500 € 13.500 
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2.1 Aus dem Gemeinderat

TOP 4: Beschluss des Voranschlages für das HH- 
Jahr 2024 inklusive Beilagen (Dienstpostenplan) 
sowie Beschluss über den Gesamtbetrag der Darlehen.

Der Voranschlagsentwurf ist vom 28.11.2023 bis 
12.12.2023 zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. Die 
Erstellung des Voranschlages für das Jahr 2024 
stellte neuerlich eine große Herausforderung dar, 
da es auf Grund der derzeit vorherrschenden Unsi-
cherheiten (hohe Inflation und daraus resultierenden 
Bezugserhöhungen von 8-10%, Klima, Zinsentwick-

Einzahlungen
Konto VA 2023 VA 2024 Erklärungen
Kindergartenbeiträge  € 8.800 € 9.000  

Musikschulbeiträge  € 25.500 € 29.600  

Ersatz Nächtigungstaxe  € 40.000   

Urnennischen  € 14.000  € 10.500 3 Stk.

Einzahlungen Wasserversorgung  € 207.600  € 236.300 inkl. Rotten

Einzahlungen Abwasserbeseitigung  € 266.800  € 270.900  

Einzahlungen Kläranlage  € 278.500  € 255.400  

Summe ABA, Kläranlage  € 545.300  € 526.300  

Einzahlungen Müllbeseitigung  € 114.500  € 115.000  

Grundsteuer A und B  € 148.000  € 149.000  

Kommunalsteuer  € 750.000  € 850.000  

Nächtigungstaxe  € 168.000  € 311.800 215.000 Nächtigungen

Ertragsanteile  € 954.000  € 948.000  

lung usw.) nur schwer möglich ist, eine Entwicklung 
der wirtschaftlichen Situation einzuschätzen. 

Wenn man die Zahlen der Voranschlagswerte 2023 
mit 2024 vergleicht, zeigt sich, dass die Einnahmen 
- wenn überhaupt - nur leicht ansteigen, die Aus-
gaben in manchen Bereichen sehr schwankend sind 
(Energie) und im Bereich der Umlagen (NÖKAS, So-
zialhilfeumlage, Kinder-und Jugendwohlfahrt) eher 
stark im Steigen sind. Das Budget 2024 wurde nach 
derzeitigen Prognosen erstellt. 

Nachstehend einige Positionen aus der operativen Gebarung (Finanzierungsvoranschlag):



Nachstehend einige Positionen aus der investiven 
Gebarung:

Finanziert werden oben angeführte Projekte durch 
Inanspruchnahme von Förderungen sowie durch 
Rücklagen und Zuführungen aus dem operativen 
Haushalt. Es ist keine Neuaufnahme von Darlehen 
vorgesehen.

TOP 6: Änderung des Flächenwidmungsplanes/örtl. 
Raumordnungsprogrammes – Beschluss.

Der Entwurf zur Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes bzw. Flächenwidmungspro-
grammes ist in der Zeit von 14. August bis 25. Sep-
tember 2023 zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. In 
diesem Änderungsentwurf sind 3 Änderungspunkte 
eingearbeitet worden. Es wurde wiederholt Einsicht 
genommen, Einwände wurden keine eingebracht. 
Grundlage für einen positiven Abschluss des Ver-
fahrens ist eine positive Stellungnahme der zu-
ständigen Sachverständigen für Raumordnung und 
Raumplanung (Abteilung RU7) des Landes Nieder-
österreich, DI Heidemarie Rammler. Diese war am 16. 
November für einen Lokalaugenschein in Bad Schö-
nau. Frau DI Rammler kommt in ihrem Gutachten zur 
Ansicht, dass die Änderungspunkte 2 (Umwidmung 
von Grünland-Freihaltefläche auf Grünland Land- 
und Forstwirtschaft) und 3 (geringfügige Verschie-
bung der Widmungsgrenze zwischen Grüngürtel 
und Bauland-Agrargebiet) positiv bewertet werden 
kann. Bezüglich des Änderungspunktes 1 (Bauland-
widmung im Bereich Feldgasse) gilt es jedoch noch 
einige Punkte bezüglich Errichtung der öffentlichen 
Erschließungsstraße abzuklären. Daher kann dieser 
Änderungspunkt derzeit nicht positiv bewertet wer-
den. Die Änderungspunkte 2 und 3 werden einer Be-
schlussfassung zugeführt.

TOP 7: ARGE-MTB Gesellschaftervertrag –
Beschluss.

Da die Laufzeit des aktuellen Vertrages mit der ARGE 
Mountainbike mit 31.12.2023 ausläuft, ist es erforder-
lich, neuerlich einen auf 5 Jahre befristeten Vertrag 

mit der ARGE Mountainbike abzuschließen. Durch 
die Teilnahme an der ARGE ist gesichert, dass an 
Grundeigentümer privater Wege seitens der ARGE 
Nutzungsentgelte ausbezahlt werden. Ebenso wer-
den über die ARGE zweimal jährlich Kontrollen der 
Wegstrecken organisiert und die dafür erforderli-
che Leistungen finanziell abgegolten. Zusätzlich ist 
es erforderlich, zwei weitere Kontrollen durch die 
Gemeinde durchzuführen. Der Mitgliedsbeitrag für 
die Jahre 2024-2028 setzt sich aus einem Sockel-
beitrag in der Höhe von € 1.772,00 und einem Ein-
wohnerbeitrag in der Höhe von € 0,16 pro Einwohner 
zusammen. Dies entspricht etwa dem Beitrag der 
vergangenen Jahre. Die ARGE-MTB sorgt für den 
Abschluss einer Wegehalterversicherung, soweit 
diesbezüglich seitens des Landes NÖ hierfür keine 
Vorsorge getroffen wurde. Neu geregelt im Vertrag 
ist die jährliche Möglichkeit, ohne Angabe von Grün-
den aus dem Vertrag auszusteigen.
Der vorliegende Gesellschaftsvertrag wird vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.

TOP 8: MV Bad Schönau - 
Subventionsansuchen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Musik-
verein Bad Schönau eine Subvention in der Höhe von 
€ 1.000, gemäß Ansuchen vom 03.11.2023, für die 
laufenden Erhaltungskosten zu gewähren.

Projekte 2024
Beschreibung Investition
Eingangsportal Gemeindeamt  € 55.000
Gemeindestraßen  € 200.000
Güterwegsanierungen  € 40.000
WVA diverse Projekte  € 53.900
WVA Buchegg bis Hochbehälter 
Höhwirt

 € 5.000

WVA Versorgung Rotten  € 550.000
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2.3  Sperrmüll- und Problem-
stoffentsorgung ab 2024

Ab 05. Jänner 2024 können Sperrmüll & Problem-
stoffe ganzjährig bei der Firma Buchegger  
Umweltservice & Logistik GmbH, Bundesstraße 120,  
2851 Krumbach, zu folgenden Öffnungszeiten  
entsorgt werden:

Jeden Dienstag & Freitag (werktags)
08:00–12:00 Uhr und 13:00–17:00 Uhr 

Für die Entsorgung ist eine Chipkarte (WSP Karte) 
erforderlich. 

WSP Karte
Wertstoffe-Sperrmüll-Problemstoffe

Jeder Bad Schönauer Haushalt erhält diese erfor-
derliche Karte sowie eine Bedienungsanleitung im 
Zuge der jährlichen Ausgabe der Müllsäcke am Bau-
hof. Im Falle einer nicht bestehenden Möglichkeit, 
den Sperrmüll eigenständig nach Krumbach zu be-
fördern, gibt es in Ausnahmefällen einmal jährlich 
die Möglichkeit, dass der Sperrmüll, nach Termin-
absprache mit dem Bauhof Bad Schönau, abgeholt 
wird. Weiters gibt es auch die Möglichkeit, eine 
zweite Chipkarte am Gemeindeamt zu beantragen. 
Die Kosten für die Zweitausstellung betragen € 10,-. 

2.2  Tourismusempfang  
Wiener Alpen

Am 28. November 2023 war das  
Sconarium in Bad Schönau Treffpunkt 
für 120 Touristiker:innen aus der ganzen 
Destination. Beim Tourismusempfang,  
veranstaltet von der Wiener Alpen in  
Niederösterreich Tourismus GmbH, stand 
der Megatrend Digitalisierung im Mittelpunkt.  
Einblicke gaben der Digital-Experte Florian Bauhuber, 
Christiana Naue-Hess von der Niederösterreich 
Werbung sowie die Wiener Alpen-Geschäftsführerin 
Mariella Klement-Kapeller.

Was bedeutet der digitale Wandel für den Touris-
mus? Was müssen Touristiker:innen wissen und tun, 
um in der digitalen Welt erfolgreich zu bleiben? Über 
Aktuelles zu diesem Thema informierten sich beim 
Tourismusempfang der Wiener Alpen 120 Touristi-
ker:innen aus der Region.

Stellvertretend für die Landeshauptfrau begrüßte 
Silke Dammerer, Abgeordnete zum Niederöster-
reichischen Landtag, die Gäste. Was es mit dem 
Sconarium auf sich hat und wie sich der örtliche 
Gesund heitstourismus entwickelt – Bad Schönau ist 
die Gemeinde mit den meisten Nächtigungen in den 
Wiener Alpen, erzählte Feri Schwarz.

Live aus Bayern zugeschaltet unterstrich der Digital- 
und Change-Experte Florian Bauhuber die immense 
Bedeutung von online zur Verfügung gestellten 
Daten. „Im Zeitalter der künstlichen Intelligenz ist es 
notwendig, die touristischen Inhalte einer Region 
bestmöglich darzustellen“, betonte der Fachmann. 
Er empfiehlt, alle touristischen Maßnahmen auf de-
finierte Zielgruppen abzustimmen und den Mut zu 
haben, sich von Inhalten zu trennen, denn: „Man kann 
mit Marken nicht alle Menschen gleichzeitig glücklich 
machen“.

Beispiele aus der Praxis und Aspekte der 
Digitalisi erungsstrategie für Niederösterreich 
präsentierten Christiana Naue-Hess, Bereichs-
leiterin für Marketing & Brandmanagement der  
Niederösterreich Werbung, und Wiener Alpen-
Geschäftsführerin Mariella Klement-Kapeller. 
Sie stellte bei dieser Gelegenheit auch die neue  
Broschüre „Leistungen und Services“ vor. Diese gibt  
Partnern und Betrieben in der Destination einen 
kompakten Überblick, wie sie das Wissen und 
die Services der Tourismusorganisation für sich  
nutzen können.

Durch den Nachmittag 
führte die ORF-Radio-

moderatorin Pamela Grün. 
Nach dem fachlichen Teil gab 

es Zeit für den informellen Aus-
tausch. Für das leibliche Wohl sorgten Familie Ott-
ner und ihr Team vom Krumbacherhof aus Krumbach 
in der Buckligen Welt, dem Wirtshauskultur-Top-
Wirt der Wiener Alpen in Niederösterreich.

v.l.n.r. Pamela Grün,  
Feri Schwarz, Mariella 

Klement-Kapeller, 
Christiana Naue-Hess 

und Silke Dammerer 
©Wiener Alpen/ 
Christian Kremsl
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2.4 Müllabfuhrtermine 2024

Bad Schönau Ort und Maierhöfen Ort
Abholung jeweils freitags ab 06:00 Uhr

Jänner 05.01. 19.01.

Februar 02.02. 16.02.

März 01.03. 15.03. 29.03.

April 12.04. 26.04.

Mai 10.05. 24.05.

Juni 07.06. 21.06.

Juli 05.07. 19.07.

August 02.08. 16.08. 30.08.

September 13.09. 27.09.

Oktober 11.10. 25.10.

November 08.11. 22.11.

Dezember 06.12. DO, 19.12. 20.12.

In den Rotten Almen, Wenigreith, Leitenviertel, Schlägen, Schützenkasten, Maierhöfen-Au und Maierhöfen-
Auswärts, erfolgt die Abholung der gelben Säcke bei jeder Müllabfuhr ab 6.00 Uhr an folgenden Terminen:

18.01. 15.02. 14.03. 11.04. MI, 08.05. 06.06. 04.07.

01.08. 29.08. 26.09. 24.10. 21.11. 19.12.

Wertstoffsammelstelle/Bauhof
 

Montag–Donnerstag 07:00–17:00 Uhr
Freitag 07:00–19:00 Uhr

Samstag 07:00–12:00 Uhr

Die Zufahrt zum Bauhof erfolgt ausschließlich über das Haupttor zu den angegebenen Zeiten.

Sperrmüll, Alteisen- & Problemstoffentsorgung

ganzjährig, jeden Dienstag & Freitag (werktags) 
08:00–12:00 Uhr und 13:00–17:00 Uhr

Ort: Fa. Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH,  
Bundesstraße 120, 2851 Krumbach

Agrarfolienentsorgung

ganzjährig, jeden Dienstag & Freitag (werktags) 
08:00–12:00 Uhr und 13:00–16:30 Uhr

Ort: Fa. Buchegger Umweltservice & Logistik GmbH, Bundesstraße 120, 2851 Krumbach

Die Ausgabe der Müllsäcke, der Gelben Säcke, sowie der WSP Karte erfolgt beim  
Müllsammelzentrum/Bauhof zu nachfolgenden Zeiten:

MI 27.12.2023, 09:00-12:00 Uhr und
15:30-16:30 Uhr

DI 02.01.2024, 09:00-12:00 Uhr und
15:30-16:30 Uhr

FR 29.12.2023, 09:00-12:00 Uhr Fr 05.01.2024, 09:00-12:00 Uhr

  Restmüll nur Bad Schönau Ort       Restmüll und gelbe Säcke Bad Schönau und Maierhöfen Ort 
  nur gelbe Säcke Bad Schönau und Maierhöfen Ort       nur Restmüll Bad Schönau und Maierhöfen Ort
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Achtung!

WSP Karte nicht 
vergessen!

WSP Karte
Wertstoffe-Sperrmüll-Problemstoffe

Neu 
ab 2024
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2.5  Gesunde Gemeinde  
Bad Schönau

Die Gesunde Gemeinde Bad Schönau kann auch heuer 
wieder auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Bei der Verleihung der „Tut Gut“ Plaketten im Wiener 
Neustädter Sparkassensaal, wurde unsere Gemeinde  
mit der Plakette in Silber ausgezeichnet. Ende April  
brachte Frau Dr. Andrea Baumgartner mit ihrem Ge-
sundheitskabarett „Bau(ch)plan“ die zahlreichen Be-
sucher:innen zum Lachen. Mit Witz und Humor ver-
mittelte sie lehrreiche Informationen zu den Themen 
Ernährung und Verdauung. Beim Vortrag „Warum 
Hanf die Zukunft ist“ erfuhren die Teilnehmer:in-
nen alles Wissenswerte zum Thema Hanf. Weiters  
organisierte ich auch wieder 4 Flohmärkte auf dem 
Gemeindeparkplatz.

Im Frühjahr und im Herbst fanden auch wieder unse-
re beliebten LIMA-Trainingsstunden mit Frau Luise 
Buchegger statt. Die Teilnehmer:innen waren immer 
mit viel Spaß, Freude und Eifer dabei. 

Herzliche Einladung zu den nächsten Trainings-
einheiten im neuen Jahr! 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

 
 
 
 
 
 
 

 

Gedächtnistraining, Bewegungsübungen, Lebens- und Alltagsthemen, Sinn- und Glaubensfragen 

LIMA – Trainingsstunden 
für Frauen und Männer ab 55 Jahren und davor 

 

 

Gemeindeamt Bad Schönau 
2853 Bad Schönau, Kurhausstraße 8 

 
Anmeldung  

bei Fr. GR Carola Schrammel, Tel. 0676 369 25 40 
 

Auf Ihr Kommen freut sich LIMA-Trainerin Luise Buchegger 
Telefon 0664 737 99 303

 

Freitag, 12.April 2024  14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 26. April 2024  14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 10. Mai 2024   14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 24. Mai 2024   14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 07. Juni 2024  14:30 – 16:15 Uhr 
Freitag, 21. Juni 2024  14:30 – 16:15 Uhr 

2.6 Wildbachbegehung

Jede Gemeinde ist laut § 101 Forstgesetz 1975 ver-
pflichtet, die Bäche und deren Zuflüsse einmal jähr-
lich nach der Schneeschmelze zu begehen. Unser 
Gemeindemitarbeiter, Herr Gottfried Dopler, hat die 
Ausbildung zum Wildbachaufseher abgelegt und 
wird die Bäche in der Gemeinde Bad Schönau ab 
Anfang März (je nach Witterung) wieder begehen.

Für die Beseitigung von Schäden und Missständen 
im Bereich von Bächen sind die jeweiligen Grund-
eigentümer zuständig.

Seitens der Gemeinde werden alle Schäden an Ver-
bauungen, Ablagerungen, Totholz etc. genau aufge-
zeichnet und mittels Fotos dokumentiert. Siloballen, 
Komposter, Holz etc. dürfen keinesfalls im Einzugs- 
bzw. Überschwemmungsbereich eines Baches ge-
lagert werden. Schnittgut, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt dürfen auf keinen Fall in Bächen ent-
sorgt werden. Bei Starkregenereignissen, wie sie 
in den letzten Jahren vermehrt festzustellen waren, 
gelangen Materialien ins Wasser und führen in wei-
terer Folge zu Verklausungen und zu starken Schä-
den an Häusern, Brücken, Straßen etc.
Die Gemeinde hat die Verursacher dieser Missstän-
de darüber zu verständigen und – in letzter Konse-
quenz – per Bescheid die Beseitigung dieser Miss-
stände aufzutragen. 

Es ergeht daher die große Bitte an Sie, sehr geehr-
te Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
immer wieder einen Blick auf Bäche zu werfen und 
gegebenenfalls Missstände schon im Vorfeld zu be-
seitigen. Die Gemeinde hat über die gesetzten Maß-
nahmen die Behörde zu informieren. Vollzugsorgan 
ist die Fachabteilung Forstwesen bei der Bezirks-
hauptmannschaft Wiener Neustadt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.  G’sund bleiben!

Eure Carola Schrammel
Gesunde Gemeinde Bad Schönau
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Stangl für 40 Jahre Unterrichtstätigkeit an unserer 
Schule ein herzliches Dankeschön übermitteln. Ge-
nerationen von Klarinetten-, Klavier-, Saxophon- und 
Blockflötenschüler:innen profitierten in der Vergan-
genheit und Gegenwart von ihrem Unterricht, der 
durch Wertschätzung, Einfühlsamkeit und hoher 
pädagogischer und künstlerischer Qualität geprägt 
ist. Auch abseits dem Unterrichtsalltag ist sie stets 
um die Anliegen ihrer Schüler:innen und vor allem 
ihrer Lehrerkolleg:innen bemüht und kann mit Fug 
und Recht als die „gute Seele“ unserer Schule be-
zeichnet werden! Wir danken dir Lisi für dein offenes 
Ohr, deinen Einsatz und deine Musikalität und hoffen, 
dass du noch lange viel Freude an unserer Schule 
geben kannst und vor allem zurückbekommst!

Elternverein
Am 7.11.2023 fand die all-
jährliche Generalver-
sammlung des Eltern-, 
Freund- und Förderver-
eins der Musikschule 
statt. Obfrau Sabine Kon-
lechner gab dabei einen 
Überblick zu den Aktivi-
täten im letzten Jahr und 
plante mit ihrem enga-
gierten Team schon die weiteren Aktionen. Im Rahmen 
der Versammlung wurde von Seiten des Vereins und 
der Musikschule der scheidenden Kassierin Ulrike Köl-
bel großer Dank und Anerkennung für 11 Jahre gewis-
senhafte Arbeit ausgesprochen. Gabriele Strobel wird 
ihr nun in dieser Funktion nachfolgen. Die Musikschule 
dankt dem Vorstand für die sehr gute Zusammenarbeit. 

Das Team der Musikschule und ich wünschen allen 
frohe, gesegnete und musikalische Weihnachten, 
einen beschwingten Rutsch und dass das neue Jahr 
Gesundheit, Hoffnung und Freude bringen möge!
Dir. Bernhard Putz
Alles auch online: www.musikschule-kirchschlag.at 
und auf Facebook!
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2.7  Musikschule

© Foto: Lisi Stangl, Rechte bei Musikschule

v.l.n.r.: Bernhard Putz,  
Sabine Konlechner,  

Sabine Hammer, Ulrike Kölbel, 
Monika Schrammel,  

Gabriele Strobel,  
Manfred Moritsch

I woas nit,  
wås måcht der Advent nur mit mia?

Wia waunn i no kloa war, so kimm I ma fia.
Es is so a G’fühl, deis aus mein Innerst’n kimmt

und jedes Jahr wieder Besitz von mir nimmt.

A Mischung aus G’spanntsein und Wårten voll Freid,
a Sehnsucht nach Ruh‘ und Geborgenheit.

Andächtig hör’n, waunn wer Adventlieder singt
und neugierig sein, wås deis Christkindl bringt.

(aus „Adventgfühl“ von Franky Beisteiner, 2013)

Auch heuer wieder gaben viele Veranstaltungen 
im Advent zahlreich Gelegenheit, sich von unseren 
Schüler:innen, begleitet durch ihre Lehrkräfte, in vor-
weihnachtliche Stimmung versetzen zu lassen. (Ein 
großer Dank an alle engagierten Schüler:innen und 
auch an die Eltern für ihre Unterstützung!) Gerade die-
se Zeit eröffnet uns die Chance, sich wieder mehr auf 
die kleinen und großen Freuden im Leben einzulas-
sen, vor allem auf jene Momente, die einen berühren 
und die auch die Hoffnung in uns stärken können, dass 
durch Zusammenhalt in Familie und Gesellschaft die 
Zukunft auch positiv gestaltet werden kann. 

Genau diese Einstellung ist auch in Bezug auf die zu-
künftige Weiterentwicklung des Musikschulwesens 
in NÖ erstrebenwert, da aktuell ein neues Gemein-
debedienstetenrecht, in dem nun endlich auch die 
Arbeitsrealität der Musikschullehrkräfte abgebildet 
sein soll, und auch eine Novelle des Musikschulge-
setzes beschlossen werden. Ziel ist es, das Arbeits-
bild der Musikschullehrkräfte zu schärfen und zu 
stärken und auch das Musikschulwesen in NÖ durch  
Zusammenlegungen und straffere Organisations-
strukturen vor allem finanziell zukunftsfit zu machen. 
Seitens des Gemeindebundes NÖ gibt es jedenfalls 
das klare Bekenntnis, alle Standorte in NÖ erhalten zu 
wollen und die hohe Qualität des regionalen Musik-
schulangebots auch weiterhin zu stärken. Auch unsere  
beiden Bürgermeister Karl Kager und Ferdinand  
Schwarz stehen zu diesem Bekenntnis und betonen,  
dass für unsere Schüler:innen auch in Zukunft der 
qualitativ hochwertige Musikunterricht unserer 
Schule bereitstehen wird.

40 beschwingte Jahre … und kein bisschen leise!!
In der letzten Ausgabe der Gemeindenachrich-
ten wurden schon Thomas Monetti und Reinhardt 
Winkler für ihre langjährige, sehr geschätzte Arbeit 
an unserer Musikschule bedankt. Dieses Mal möch-
ten wir unserer allseits beliebten Kollegin Elisabeth 



Mitmachtheater
Beim Mitmach-Theater der Gruppe „Kinderspiel“ 
durften auch die Kinder in ihre Rollen als Piraten 
schlüpfen. Das Stück „Ahoi!“ war eine abenteuerli-
che Reise mit dem Piratenschiff auf der Suche nach 
Gold!

2.8 Volksschule
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Verkehrserziehung
Polizeiinspektor Alfred Schwarz begleitete die erste 
und dritte Schulstufe durch den Ort und zeigte ihnen 
das richtige Verhalten auf der Straße.

Besuch bei der Feuerwehr
Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe wurden bei einem 
Lehrausgang zur Feuerwehr Bad Schönau über die 
vielfältigen Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr 
aufgeklärt. Ebenso durften sie verschiedene Gerät-
schaften ausprobieren. Vielen Dank an die Feuer-
wehr Bad Schönau für den tollen Vormittag und die 
aufregende Heimfahrt mit den Feuerwehrautos. 

Ateliertag
In vielen Stationen wurden die unterschiedlichsten 
Kunstwerke für den Adventmarkt im Sconarium am 
25.11. hergestellt. Wir hoffen, dass die zahlreichen 
Besucher des Adventmarktes, mit unserem selbst-
gebastelten Weihnachtsschmuck viel Freude haben. 
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Seminarbäuerin
Am 11.11. besuchte uns die Seminarbäuerin Ger-
ti Doppler und wir erfuhren alles rund ums Ei. Zum 
Schluss durften wir auch noch eine leckere Eier-
speise kosten.
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2.9 Spielegruppe

„Ich geh mit meiner Laterne, …
Rabimmel, rabammel, rabum, …“
Am 6. November veranstalteten wir in der Spiele-
gruppe unser Laternenfest. Mit bunten Laternen zo-
gen wir durch den Turnsaal der Volksschule. Spiele-
risch wurde den Kindern auch die Geschichte des Hl. 
Martins nähergebracht. 

Heuer besuchte auch uns in der Spielegruppe der 
Nikolaus. Am Montag dem 4. Dezember überrasch-
te uns der Hl. Nikolaus (Andreas Riegler) und brachte 
jedem Kind ein Sackerl voller Süßigkeiten. Ein herz-
liches Dankeschön dafür. Die Kinder freuten sich da-
rüber sehr. Besonders bedanken möchten wir uns 
auch an dieser Stelle bei Frau Bader für die Bereit-
stellung des Nikolaus-Kostüms. 

Nach der Weihnachtspause treffen wir uns ab 8. 
Jänner 2024 wieder jeden Montag von 8.30 Uhr bis 
10.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule.
Die Spielegruppe wünscht allen Bad Schönauern 
und Bad Schönauerinnen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
Den Kindern wünschen wir, dass all ihre Wünsche in 
Erfüllung gehen und der Christbaum ein Strahlen in 
ihr Gesicht zaubert.

Für die Spielegruppe
Julia Prinz, Sabrina Riegler und Petra Konlechner

Adventkranzsegnung
Wir danken Herrn Pfarrer Mag. Thomas Marosch für 
die schöne Adventandacht und der Segnung der 
selbstgeflochtenen Adventkränze.



2.10  Seniorenpension

Advent in der Seniorenpension Bad Schönau
Die Vorweihnachtszeit - für viele die schönste Zeit 
im Jahr – wird auch bei uns in der Seniorenpension 
schon immer sehnlichst erwartet. Wenn dann so wie 
dieses Jahr auch schon Schnee gefallen ist und man 

in die verschneite idyllische Winterlandschaft 
hinausblicken kann, machen die Bas-

tel- und sonstigen Adventarbei-
ten gleich umso mehr Freude.

Da werden unter ande-
rem die Sackerl für die 
Kinder befüllt, Ge-
schenke bemalt und 
gebastelt, der Weih-
nachtsschmuck für die 
Christbäume im Haus 
auf den letzten Stand 

gebracht und Weih-
nachtskarten gefertigt. 

Der Advent hat bei uns am 04. 
Dezember als 1. Station der Her-

bergsuche begonnen, an der wir die 
letzten Jahre leider pandemiebedingt nicht teil-

nehmen konnten. 

Eifrig haben wir uns darauf vorbereitet – es wurden 
die Windlichter bestückt und der Weg für die Her-
bergsucher mit Laternen beleuchtet. Es hat uns sehr 
gefreut, die Herbergsucher bei uns begrüßen zu 
dürfen, die trotz der Kälte und des kleinen „Schnee-
sturms“ den Weg zu uns gefunden haben. Zum Auf-

2.11  Kindergarten-Einschreibung

Kindergarteneinschrei-
bung für das Kinder-
gartenjahr 2024/25:  
Do., 11.01.2024 von 
13:00 bis 15:00 Uhr

Alle Kinder und Eltern sind herzlich an diesem Don-
nerstag eingeladen den Kindergarten zu besuchen 
und die Anmeldung vorzunehmen. Kindergartenlei-
terin Katharina Kornfeld und Kindergartenpädagogin 
Bianca Karner nehmen sich gerne Zeit, um die Neu-
ankömmlinge in ruhiger und netter Atmosphäre ken-
nen zu lernen und freuen sich schon sehr auf Euer/

wärmen konnten sie sich mit den hausgemachten 
Salzstangerln und einem Kinderpunsch stärken. 

Die stimmungsvolle musikalische Umrahmung durch 
die zwei jungen Musikerinnen Leonie und Sophie hat 
allen besonders gefallen. Es wurde bei den allseits 
bekannten Weihnachtsmelodien „leise“ und andäch-
tig mitgesungen oder mitgesummt. 

Wir danken allen, die für das Gelingen dieses schö-
nen Ereignisses beigetragen haben!

Sag mir, wo liegt Bethlehem, ist es vielleicht bei uns 
im Haus?

Wenn wir gemeinsam Lie-
der singen und einander 
Freude bringen, dann 
ist Bethlehem nicht 
weit und es naht die 
Weihnachtszeit!

Wir wünschen  
allen ein frohes  
Weihnachtsfest!

Ihr Kommen. Es ist auch möglich, die Anmeldung 
ohne Beisein des Kindes vorzunehmen, da es für 
aufgenommene Kinder einen Schnuppervormittag 
im Juni geben wird. 
Mitzubringen sind bitte die Geburtsurkunde und ein 
Meldezettel des Kindes. Alle weiteren Formalitäten 
werden gemeinsam vor Ort erledigt und besprochen.
Angemeldet werden alle Kinder, die im September 
2024 in den Kindergarten kommen möchten bzw. alle 
Kinder, die im Laufe des Kindergartenjahres 2024/25 
dazu kommen wollen. 
Das Kindergarteneintrittsalter liegt ab September 
2024 bei 2 Jahren.
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2.12 Sconarium

Raum für Gesundheit 
und Kultur

Öffnungszeiten Sconarium
Dienstag: 14 – 17 Uhr
Freitag: 14 - 17 Uhr
Samstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 
Sonntag: 14 bis 17 Uhr 

Geänderte Öffnungszeiten zu 
Weihnachten und Neujahr!
Vom 24.12. bis 26.12.2023 und  
am 31.12.2023 ist geschlossen!

Besuchen Sie unsere Ausstellung  
über die Anwendung und Wirkung 
des Bad Schönauer Heilmittels – dem  
natürlichen Kohlensäure-Trockengas.

Alle Infos zum Sconarium finden Sie  
auf www.sconarium.at.

Seit 2021 ist auch das Sconarium eine  
Verkaufsstelle der Niederösterreich-CARD. 
Mit der Niederösterreich-CARD haben Sie freien 
Eintritt in über 350 Ausflugszielen in und um  
Niederösterreich.

Weihnachtsaktion: 12 + 3 GRATIS Monate

In der Weihnachtsaktion ist die Niederösterreich-CARD sogar 15 Monate statt 12 gültig:  
Bei Kauf einer neuen CARD bis 31.12. gilt diese 3 Monate länger, von 1.1.2024 bis 31.3.2025.  

Mit der CARD hat das Christkind für die ganze Familie das richtige Geschenk dabei!

CARD-Preise 2024/25

Neukauf:
Erwachsene  €69,–
Jugendliche  €36,–

Verlängerung:
Erwachsene  €64,–
Jugendliche  €33,–
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3.1 Freiwillige Feuerwehr

Oktoberfest 2023 
Das diesjährige Oktoberfest wurde am 
Samstag, den 21.10.2023 und Sonntag, den 
22.10.2023  abgehalten – auf Grund der Er-
fahrungen aus 2022 also nur mehr an zwei 
Tagen. 

Am Samstag begann unser Fest erst-
mals mit einer „Jausenzeit“, 

bei der es auch – wie es zu 
einem zünftigen Oktober-

fest gehört - neben ande-
ren Würsteln auch Weißwurst 
und Brezen gab. Eine Stunde 
lang Freibier rundete das An-
gebot ab. Für die musikalische 

Umrahmung sorgte dabei die 
„Almmusi“. Diese Möglichkeit 

zum Festbesuch wurde sehr gut 
angenommen. 

Für die Tanzfreudigen spielten ab 21:00 
Uhr die „Partykrainer“ auf, die mit 
ihrer Musik bei den zahlreichen 
Besuchern für gute Stimmung 
sorgten.

Die Sonntagsmesse wurde 
durch Pfarrer Mag. Thomas 
Marosch im Rahmen des 
Festes in der Tennishalle ab-
gehalten. Die musikalische 
Umrahmung dieser Messe 
erfolgte durch „’s Schönauer 
Dorfgsangl“, unterstützt durch 
die „Väterbläser“, die erstmals die 
„Friedensmesse“ von Lorenz Maier-
hofer zur Aufführung brachten.

Der Musikverein Bad Schönau unter Kapellmeister-
Stv. Anna Dienbauer sorgte anschließend für einen 
zünftigen und langen Frühschoppen mit viel Musik, 
Gesang und Witz. 

Am Nachmittag bis zum Festausklang sorgten dann 
die „Pagger Buam“ bei den zahlreichen Besuchern 
aus der näheren und weiteren Umgebung für gute 
Unterhaltung.

An dieser Stelle wieder herz-
lichen Dank bei allen Helfern 
für ihre tatkräftige Mithilfe 

vor, bei und nach dem 
Fest. Ebenfalls ein 

herzliches Danke-
schön an alle Gönner, 

Firmen und Institutionen, die 
mit ihrem finanziellen und/
oder materiellen Beitrag zum 
Erfolg des Oktoberfestes 
beigetragen haben. Ein Dan-
ke auch allen Besuchern und 
Mitwirkenden – gemeinsam 

konnten wir ein gelungenes 
Fest feiern.

Übungsgeschehen
Neben der Durchführung des Okto-

berfestes darf selbstverständlich auch 
nicht auf die Ausbildung und Übungstätigkeit ver-
gessen werden. Die Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr nehmen laufend an Treffen, Leistungsprü-
fungen und Ausbildungen teil. Für die Mannschaft 
werden neben der Ausbildung an den Fahrzeugen 
und Geräten laufend Schulungen und Übungsmaß-
nahmen durchgeführt: So standen seit September 
Unterabschnittsübungen bei der Feuerwehr Krum-
bach (Atemschutz) und Hochneukirchen (Aufbau 
Löschwasserversorgung) auf dem Programm.

Innerhalb der Feuerwehr gab es Schulungen zum 
Thema Nachrichtendienst und Bergen/Retten aus 
Höhen und Tiefen. 
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Ein Übung am 18.11.2023 befasste sich mit diesem 
Thema: In Maierhöfen wurde die Rettung einer ver-
letzten Person aus einem Silo unter Einsatz von 
Atemschutz und diverser Seilbergungs- und sons-
tiger Maßnahmen geübt:

Am 25.11.2023 wurde schließlich die jährliche Ab-
schlussübung, diesmal im Gesundheitsresort Kö-
nigsberg, durchgeführt. Übungsannahme war ein 
technisches Gebrechen im Installationsgang der 
Schwimmbad-technik, damit verbunden war eine 
Nutzung von etwaigen Fluchtwegen nicht möglich 
und die Gefahr eines Brandes 
gegeben. Erschwerend 
kam hinzu, dass bis zu 
sechs Personen ver-
misst wurden und 
von Verletzungen 
dieser Personen 
ausgegangen wer-
den konnte. Aus-
gearbeitet wurde die 
Übung von OBM Klein-
rath und BM Ferstl. 

Zwecks Abarbeiten dieser Einsatzszenarien wur-
den Suchtrupps mit und ohne Atemschutz für die 
Personensuche und Rettung eingesetzt. Weiters 
kam ein Schadstofftrupp zum Einsatz. Der Aufbau 
des Rettungsschlauches und die Versorgung mit 
Löschwasser standen ebenfalls auf der Einsatz-
agenda.

Unter Mithilfe der Nachbarfeuerwehren Hochneu-
kirchen und Krumbach und eines Teams des Roten 
Kreuz Kirchschlag konnte das Übungsziel erfolg-
reich absolviert werden.

Mitgliederwerbung
Das nahende Jahresende ist wieder ein guter An-
lass, Mitgliederwerbung durchzuführen. Wir sind 
stets auf der Suche nach Personen, die sich frei-
willig in den Dienst der guten Sache stellen und im 
Einsatz- und Notfall bereit sind, Mitmenschen Hilfe 
zu leisten.

Wenn Du/Sie also Interesse an einer Mitgliedschaft 
bei unserer Feuerwehr hast/haben, dann bitte nicht 
zögern und sich einfach bei uns melden:

 •  Kommandant OBI Martin Piribauer,  
Tel. 0664/6410323

 •  Kommandant-Stellvertreter BI Thomas Fries,  
Tel. 0664/8260949

Voraussetzungen: 
→ Alter 15 Jahre (10 Jahre für Jugendfeuerwehr)
→  Hilfsbereitschaft rund um die Uhr - soweit es eben 

die Zeit erlaubt
→ Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung

Mitglieder-Vollversammlung 2024
Die Mitglieder-Vollversammlung findet am Samstag, 
den 06.01.2024, um 14.00 Uhr im Gasthof Koder statt. 
Bei dieser Versammlung wird ein Rückblick über das 
abgelaufene Feuerwehrjahr sowie ein Ausblick auf 
kommende Aufgaben gehalten.

Ebenso erfolgt die Berichterstattung der jeweiligen 
Chargen – Kommandanten und Sachbearbeiter. Im 
Rahmen der Versammlung werden auch Neuauf-
nahmen, Beförderungen und Auszeichnungen vor-
genommen.

Ball 2024
Vorankündigung

Der Feuerwehrball 2024 wird am  
Samstag, den 20. Jänner 2024, im Hotel- 

Cafe-Restaurant Geier abgehalten.  
Für die musikalische Umrahmung sorgen  

wie im Vorjahr „Gerdschi und Andi“.  
Im Vorfeld werden wir uns wieder erlauben,  

die Haushalte unseres Brandrayons  
aufzusuchen, um zu unserem Ball einzuladen  

und um Spenden zu ersuchen.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie unserer  

Einladung Folge leisten bzw. uns mit  
Spenden unterstützen.

Diese Spenden werden - so wie auch  
sonst die jeweiligen Reinerlöse unserer  

Veranstaltungen - ausschließlich für  
den Ankauf und die Instandhaltung  

von Fahrzeugen, Geräten, Ausrüstungs-
gegenständen, persönlicher Schutz-

ausrüstung und Feuerwehr bekleidung, 
sowie für Instand haltungen und  
Adaptierungen des Feuerwehr-

hauses verwendet.

Weitere Informationen zu unserer 
Feuerwehr finden Sie auf unserer Website: 
www.ff-badschoenau.at
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3.2 Musikverein

Wir bedanken uns bei allen unseren Zuhörerinnen 
und Zuhörern bei unseren vergangenen Auftritten, 
u.a. beim Erntedankfest, beim Oktoberfest der Frei-
willigen Feuerwehr und zu Allerheiligen. 

Anfang Oktober sorgte der Musikverein Bad Schö-
nau beim Erntedankfest sowohl für die musikalische 
Umrahmung der Messe als auch der anschließenden 
Agape. 

Die Freiwillige Feuerwehr Bad Schönau hat uns wie-
der dazu eingeladen, den Frühschoppen beim dies-
jährigen Oktoberfest musikalisch zu gestalten. Die-
ser Einladung sind wir sehr gerne gefolgt. Das Fest 
war auch dieses Jahr wieder bestens besucht und so 
machte es uns doppelt Freude.

Gerne kündigen wir schon den Termin für unser 
Frühlingskonzert im Jahr 2024 an: 13. April 2024 im 
Sconarium. 

Wir ließen unser musikalisches Jahr am 15. Dezember  
2023 bei unserer Weihnachtsfeier im Gasthaus Koder 
ausklingen. Der Musikverein Bad Schönau wünscht 
allen Bad Schönauerinnen und Bad Schönauern  
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes  
neues Jahr.

Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen 
finden Sie auf Facebook, Instagram oder auf unserer 
Website: www.mv-badschoenau.at. 

Musikalische Grüße von Ihrem Musikverein  
Bad Schönau!

Der eventuel le Reinerlös wird an den Verein Lebensl icht Krumbach gespendet.

PUNSCHSTAND 

30. DEZEMBER 2023
AB 14:00 UHR

FRIEDRICHSPLATZ BAD SCHÖNAU

DIE KATHOLISCHE JUGEND
BAD SCHÖNAU LÄDT EIN ZUM

mit musikalischer Umrahmung

3.3  Katholische Jugend

Am 30. Dezember 2023 findet der Punschstand 
der Katholischen Jugend am Friedrichsplatz statt. 
Ab 14:00 Uhr werden heiße und kalte Getränke so-
wie Erdäpfel Wedges und Snacks ausgegeben. Der 
Nachmittag wird von einer Abordnung des Musikver-
eins musikalisch umrahmt. Ein eventueller Reinerlös 
wird an den Verein Lebenslicht Krumbach gespendet.

Die Katholische Jugend freut sich auf ein gemütli-
ches Pre-Silvester!

Theater der Katholischen Jugend
Die Theatergruppe der Katholischen Jugend zeigt im 
neuen Jahr wieder ihr schauspielerisches Talent. Das 
diesjährige Stück ist ein Schwank in drei Akten von 
Martin Stecher und trägt den Titel „Der Zwillingsbru-
der“. An folgenden Terminen wird das Theaterstück 
im Sconarium präsentiert:

 
 

19. Jänner 2024, 19:30 Uhr
21. Jänner 2024, 14:00 Uhr
26. Jänner 2024, 19:30 Uhr
27. Jänner 2024, 19:30 Uhr

28. Jänner 2024, 14:00 und 19:00 Uhr
Eintritt freie Spende!

Die Katholische Jugend freut sich auf viele  
Besucherinnen und Besucher!

http://www.mv-badschoenau.at
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3.5 Schön & Aktiv

Auch im Jahr 2023 hat unser Verein zur Gestaltung 
des Ortsbildes und der Kirchen sowie zur Unterstüt-
zung von Veranstaltungen beigetragen. Vor allem  
der Blumenschmuck in den Kirchen und die Unter-
stützung der Nikolausfeier sind die wichtigsten 
Ausgaben, die der Verein im Jahreslauf trägt.

Die Einnahmen dazu stammen aus den jährlichen  
Mitgliedsbeiträgen und den Erlösen aus den  
Faschingssitzungen.

Wir haben uns jedoch darauf geeinigt, im Jahr 2024 
KEINE Faschingssitzung durchzuführen – einerseits 
ist der Fasching 2024 äußerst kurz (Faschingsdiens-
tag ist bereits am 14.02.2024), andererseits ist es 
unserer feinen, aber äußerst kleinen Gruppe aus be-
ruflichen und persönlichen Gründen nicht möglich, 
genügend Zeit für die Vorbereitung der Programm-
punkte und der Probearbeit aufzuwenden.

Wir haben uns aber auch dahingehend verständigt,  
2025 auf jeden Fall wieder Faschingssitzungen 
durchzuführen. 

Wer also gerne auf der Bühne steht und seine 
Schauspiel-, Musik- und Gesangs- sowie Tanztalen-
te im Rahmen einer lustigen Faschingssitzung prä-
sentieren möchte, ist herzlichst eingeladen, bei uns 
mitzuwirken – wir freuen uns über jede und jeden!  

Kontaktaufnahme mit Obmann Erich Riegler 
jederzeit möglich.

3.4 Union Tennis Club – UTC

Liebe Tennisfreunde, der UTC Bad Schönau lädt 
am 07. Jänner 2024 um 13:30 Uhr zum zweiten 
MENSCH-ÄRGERE-DICH-NICHT TURNIER ein. Für 
das leibliche Wohl, werden unsere lieben Tennisda-
men sorgen. Keine Sorge, in unserem Clubhaus wird 
an diesem Tag natürlich geheizt.

Egal ob Jung oder Alt, jeder ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf einen lustigen Nach-
mittag voller Spiel und Spaß!

Bis dahin, wünscht der UTC Bad Schönau eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024!

       

MENSCH-ÄRGERE-DICH-NICHT-TURNIER 

WANN: Sonntag, 07.01.2024 - 13:30 Uhr 
WO: Clubhaus UTC Bad Schönau 

 

Anmeldung ist bei Irene Ungerböck 0664 4558474 oder 
Tamara Freiler 0664 5624203 bis 05.01.2024 möglich 

 

Ticketpreis: 5 € p.P. 
 

Für die ersten 4 Plätze gibt es tolle Preise 



3.6  Seniorenbund

Wanderprogramm 2024
Ortsgruppe Bad Schönau
DO, 11.01.2024 10:00 Uhr, Abmarsch – Königsbergstraße – Leitenviertel – 
 Wagenhofer – Augasse – Gasthaus Koder Mittagessen

DO, 15.02.2024 10:00 Uhr, Abmarsch – Kurpark – Teufelsmühle – Hubertuskapelle – 
 Henmühle – Radweg – Hotel Geier Mittagessen

DO, 14.03.2024  13:00 Uhr, Fahrt zum Hutwischparkplatz – Wanderung Richtung Hutwisch durch 
den Wald – Sportplatz nach Hochneukirchen – Einkehr im Gasthaus s’Hutwisch

DO, 11.04.2024  13:00 Uhr, Fahrt nach Kirchschlag – Parken Pfarrzentrum – Wanderung zum 
Weingartleitner – Einkehr 

DO, 02.05.2024 13:00 Uhr, Fahrt nach Schwarzenbach – Wanderung durch den Esterhazywald  
 Einkehr im Mostwirtshaus Mössner

DO, 06.06.2024 13:00 Uhr, Fahrt über Zöbern – Knolln – Wanderung zum Hackl auf der Höh – 
 Einkehr Reithofer 

DO, 11.07.2024 13:00 Uhr, Wanderung durchs Tiefbachtal zum Stegbauer – Einkehr

DO, 08.08.2024  13:00 Uhr, Fahrt nach Feichten – Rundwanderweg mit Frau Simon zum  
Steinkreis – danach Einkehr beim Schloßwirt

DO, 12.09.2024  13:00 Uhr, Fahrt nach Kirchschlag – Bienenweg / Schanz parken – Wanderung 
über Radwanderweg nach Karl zum Biohof Fruhmann – danach Führung und 
Verkostung

DO, 10.10.2024 Wanderfahrt – Programm folgt

DO, 14.11.2024  10:00 Uhr, Abmarsch über Kurpark – Jägermeisterhof – Überländ – Konlechner 
- Maierhöfen zum Geier / Bleier – Mittagessen 

DO, 12.12.2024 10:00 Uhr, Wanderung über die Augasse – Hohlweg Richtung Maierhöfen – 
 Wagenhofer – Haflingerhof Luef – Mittagessen

Alle die gerne wandern, sind herzlich willkommen!
→ Programmänderung kurzfristig möglich
→  Gewandert wird bei jedem Wetter,  

außer bei Gewitter
→ Fahrgemeinschaften werden gebildet
→ Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko 
→ Treffpunkt ist immer vor dem Gemeindehaus

Auf eine fröhliche Wandergruppe freut sich  
Leni Wohlfahrt     

Auskünfte unter Tel.: 0664 182 17 17

Ein frohes  
Weichnachtsfest  
und Alles Gute im  

neuen Jahr! 

NÖs Senioren  
Ortsgruppe 

Bad Schönau
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4.  Kurzmitteilungen

4.1 Hundeabgabe
Da mit den Gemeindeabgaben des 1. Quartals 
auch wieder die Hundeabgabe vorgeschrie-
ben wird, bitte etwaige Änderungen (neuer 
Hund, kein Hund mehr) bis spätestens 19. Jän-
ner am Gemeindeamt bekannt geben.

Abgabepflichtig ist jeder, der im Gemeinde-
gebiet einen über drei Monate alten Hund hält.

ENTFALTE
DEIN POTENZIAL
IN DER REGION
Ab März 2024 stellen wir ein:

 
Restaurantfach kraft
Küchenhelfer/ Abwasch
Frühstückskoch
(m/w/d)
Wochenstunden nach Vereinbarung 
4-Tage-Woche  
3-Wochen-Dienstpläne 

hotelweber.atVITALZEIT HOTEL WEBER BAD SCHÖNAU02646 8408

Mehr erfährst du hier:

Bewirb dich jetzt bei
Petra & Alfred Weber
02646/8408 
office@hotelweber.at

 Hauptstraße 23, 2853 Bad Schönau, Austria. 
0664/996 96 85     fritzi@schoenmacherei.net 

Mo 14-19 Uhr | Di 09-17 Uhr | Mi geschlossen 
Do 09-17 Uhr | Fr 09-16 Uhr | Sa nach Vereinbarung 

oder Icoone Bodyforming.

Die Schönmacherei wünscht besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und gute Wünsche für 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.

Wir bedanken uns bei unseren Kundinnen/
Kunden für die langjährige Treue sowie 

dass entgegengebrachte Vertrauen!

PS: Gutscheine oder kleine Geschenke!
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Brauchst du mehr Platz?
Wir vermieten flexiblen Stauraum.

stauraum@handler-group.com

„WEIL ES [mir] WICHTIG IST“

Absolvieren Sie unsere Top-Ausbildung mit Praxisnähe 
und bieten Sie eine pädagogisch wertvolle Betreuung 
mit Familienanschluss in Ihrer Region an!

• sinnsti� ende Tätigkeit
• ideal für Quereinsteiger*innen
• Vereinbarkeit von Familie & Beruf
• Austausch & fachliches Know-How

Werden Sie jetzt Tagesmutter/Tagesvater!

Jänner 2024:
Kursstart an drei Standorten 

in NÖ!

BERUFUNG KINDERBETREUUNG

www.noe.hilfswerkakademie.at

4.2 Jagdpacht 2024
Der Jagdausschuss der Gemeinde Bad Schö-
nau gibt bekannt, dass das Verzeichnis der 
auf die einzelnen Grundbesitzer entfallenden 
Anteile für die Aufteilung des Jagdpachtschil-
lings 2024, in der Zeit vom 8. bis einschließlich 
22. Jänner 2024 während der Amtsstunden im 
Gemeindeamt Bad Schönau zur öffentlichen 
Einsicht aufliegt. 

Die Auszahlung erfolgt 
von Februar bis Juli 2024.

4.3  Bauberatung 2024
Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, möch-
ten wir Sie bitten, vorab mit einer Skizze bzw. 
einem Vorentwurf zu einem unserer kos-
tenlosen Bauberatungen zu kommen. Dabei 
können mit dem Bausachverständigen des 
Gebietsbauamtes, Herrn DI Johann Leimber-
ger und Herrn Bgm. Feri Schwarz alle offenen 
Fragen durchbesprochen werden. Diese Vor-
gangsweise soll helfen, schon in der ersten 
Planungsphase Widersprüche zur Bauord-
nung, Raumordnung etc. zu erkennen und zu 
vermeiden.

Die nächsten Termine für das 1. Halbjahr 2024:
Mo., 15.01.2024, Mo., 26.02.2024,  
Mo., 25.03.2024, Mo., 22.04.2024,  
Mo., 03.06.2024
Beginn jeweils um 08:30 Uhr

Die Bauberatungstermine finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.badschoenau.at  
unter Bürgerservice – Amtliche Termine.

Um rechtzeitige Terminvereinbarung am  
Gemeindeamt (02646/8284) wird gebeten.
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Es ist immer noch 
mein Leben.

Sie leben zuhause und benötigen Unterstüt-
zung für den Alltag? Engagierte Mitarbeiter*in-
nen unterstützen Sie durch Heimhilfe sowie 
Hauskrankenpflege. So können Sie geruhsam 
und selbstbestimmt in Ihrem gewohnten Um-
feld bleiben.

Elisabeth Binder 
Leiterin Caritas Pflege Zuhause 
Caritas Pflege Zuhause Kirchschlag  
und Zöbern

0664-526 82 42 
www.caritas-pflege.at

4.4  Amtstage der BH 
Wiener Neustadt in 
Kirchschlag

Um die Kundenfreundlichkeit und Bürgernähe 
zu erhöhen, ist es ab sofort möglich, die Ter-
minreservierungen für Amtsgeschäfte mit 
der Bezirkshauptmannschaft Wiener Neu-
stadt in der Außenstelle Kirchschlag direkt 
über eine Online-Anmeldung zu erledigen. 
Die Außenstelle in Kirchschlag ist immer frei-
tags von 8:00 bis 12:00 Uhr besetzt.

Bitte beachten Sie, dass die Erledigung von 
Amtsgeschäften mit der BH Wiener Neu-
stadt nur nach voriger Terminvereinbarung 
möglich ist!

Anbei finden Sie den diesbezüglichen Link 
zur Online-Anmeldung: www.etermin.net/ 
Bezirkshauptmannschaft_Wiener_Neustadt

Erreichbar auch  
über unsere  
Gemeindehomepage:  
www.badschoenau.at

Es besteht auch die Möglichkeit Termine tele-
fonisch unter 02622/9025-26800 oder per 
E-Mail: terminbuchung.bhwb@noel.gv.at zu 
vereinbaren.

4.5  Agrarische De- 
minimis Beihilfen

Wir laden wieder jene Landwirte, die im Jahr 
2023 Besamungen bei Rindern durchführen 
haben lassen, ein, in der Woche vom 29. Jänner  
bis 02. Februar 2024 während der Parteienver-
kehrszeiten (Montag bis Freitag von 8–12 Uhr,  
Dienstag und Freitag zusätzlich von 13–16 Uhr) 
mit den Besamungsbelegen die Förderung zu 
beantragen.

Das Formblatt für den Antrag erhalten Sie am 
Gemeindeamt. In dieses Formblatt sind alle in 
den der Antragstellung vorangegangen zwei 
Jahren (2021 und 2022) beantragten und aus-
bezahlten De-minimis-Beihilfen einzutragen. 
Die Gemeinde darf die Förderung nur gewäh-
ren, wenn die Höchstgrenze an Förderungen 
von € 7.500,– pro Betrieb für die vergangenen  
2 Jahre und das laufende Jahr nicht über-
schritten wird. 

Die bewilligte Förderung wird dann durch 
Überweisung auf das uns bekannt zu gebende  
Konto (IBAN) ausbezahlt.



4.6  ÖGK Gesundheitsbarometer: Männergesundheit 
Vorsorge als Schlüssel zu mehr Gesundheit

Männer gehen seltener zum Arzt als Frauen, sind jedoch häufiger krank. Trotz steigender Sensibilisie-
rung für das Thema Gesundheit bleibt der Vorsorgetrend bei Männern niedrig. In Punkto Vorsorgeunter-
suchung gibt es Aufholbedarf. Nur knapp 12 Prozent der männlichen Bevölkerung nahmen 2022 eine 
Vorsorgeuntersuchung in Anspruch. Zudem liegen die österreichischen Männer mit rund 63 gesunden 
Lebensjahren unter dem EU-Durchschnitt. 

Insgesamt nahmen knapp eine halbe Million der über 15-jährigen Männer vergangenes Jahr eine Vorsorge-
untersuchung in Anspruch. Bei den Frauen waren es insgesamt 623.600 und damit etwa 13,6 Prozent. Die 
Gesamtzahl steigt stetig, aber zuletzt nur sehr langsam an. "Vorsorge ist der Schlüssel zur Früherkennung 
und Bekämpfung potenzieller Gesundheitsrisiken. Darum ist es wichtig, dass wir das Bewusstsein für prä-
ventive Maßnahmen und regelmäßige Gesundheits-Checks stärken – insbesondere bei der männlichen 
Bevölkerung“, sagt Bernhard Wurzer, Generaldirektor der Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK).

Prostata-MRT und Coronar-CT ab 1.1.2024 österreichweit im ÖGK-Leistungskatalog
Die ÖGK verzeichnete 2022 rund 26,1 Millionen Krankenstandstage. Die häufigsten Gründe für Kranken-
stände waren bei Männern Erkrankungen des Atmungssystems, des Muskel-Skelett-Systems oder Bin-
degewebes oder Verletzungen, Vergiftungen bzw. andere Folgen äußerer Ursachen.

Unter den häufigsten Krebserkrankun-
gen rangiert das Prostatakarzinom an 
erster Stelle. Im Jahr 2020 erhielten 
23.373 Männer eine Krebsdiagnose, 
wovon 6.126 Fälle auf bösartige Tumore 
der Prostata zurückzuführen waren. Mit 
1.1.2024 sind das Prostata-MRT und das 
Coronar-CT in ganz Österreich fester 
Bestandteil des ÖGK-Leistungskata-
logs. „Ich freue mich, dass wir diese 
wichtigen diagnostischen Maßnahmen 
zur Früherkennung österreichweit in-
tegrieren konnten!“, betont Bernhard 
Wurzer.

„Das Prostatakarzinom ist eine echte 
Gesundheitsgefahr, die jedoch durch 
regelmäßige Untersuchungen früh-
zeitig erkannt und wirkungsvoll be-
handelt werden kann. Die Bedeutung 
regelmäßiger Vorsorgeuntersuchun-
gen für die Prävention von Prostata-
erkrankungen und die langfristige 
Verbesserung der Gesundheit und 
Lebensqualität von Männern kann 
nicht genug betont werden“, erklärt Dr. 
Andreas Krauter, Chefarzt der ÖGK.

Rückfragehinweis:
Österreichische Gesundheitskasse
Mag.a Marie-Theres Egyed
presse@oegk.at, www.gesundheitskasse.at
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Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) bietet mit dem ÖGK Gesundheitsbarometer wissenswerte Daten und Fakten rund um das 
österreichische Gesundheitswesen. Nähere Informationen über die ÖGK finden Sie hier: www.gesundheitskasse.at Q
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ÖGK Gesundheitsbarometer
Movember: Männergesundheit in Zahlen

Männer gehen seltener zum Arzt als Frauen, sind aber häufiger krank. Bei Vorsorgeuntersuchungen 
gibt es Aufholbedarf. Die wichtigsten Zahlen zu Männergesundheit im Überblick:

525 .  000 
Männer haben vergangenes Jahr eine 
Gesundenuntersuchung gemacht.
Das sind 24.000 mehr als 2021. Die Zahl steigt stetig an - rund 450.000 waren es im Jahr 
2018, 2014 waren es noch rund 350.000. Insgesamt werden Vorsorgeuntersuchungen mit 
steigendem Alter vermehrt in Anspruch genommen, wobei die meisten Basisvorsorgeuntersu-
chungen in der Altersgruppe zwischen 55 und 59 verzeichnet werden. Frauen gehen etwas 
häufiger zur Vorsorgeuntersuchung - 2022 waren es 623.000 Frauen.

79 Jahre 
alt werden Männer im Schnitt.
Im Jahr 2022 betrug die durchschnittliche Lebenserwartung von neugebo-
renen Männern in Österreich laut vorläufigen Zahlen rund 79 Jahre. Bei den 
Frauen waren es 83,7 Jahre.

79 J. 83,7 J.

2014 2018 2021 2022

~26.000.000 
Krankenstandstage 
wurden für männliche Arbeiter und Angestellte 2022 verzeichnet, rund 22.600.000 waren es bei den 
Frauen. Die häufigsten Gründe für Krankenstände bei Männern sind Erkrankungen des Atmungs- 
systems, des Muskel-Skelett-Systems oder Bindegewebes oder Verletzungen, Vergiftungen bzw. 
andere Folgen äußerer Ursachen.

6.126 
Prostatakrebs-Neudiagnosen 
im Jahr 2020
Prostatakrebs ist mit 26  Prozent nach wie vor die 
häufigste Krebserkrankung bei Männern in Ös-
terreich, gefolgt von Lungenkrebs (11  Prozent) und 
Darmkrebs (10 Prozent). Die ÖGK empfiehlt Männern 
ab 45 Jahren eine jährliche kostenlose Prostatakrebs-
Vorsorgeuntersuchung.

6 von 10 
haben 2022 eine Verordnung für ein Heilmittel 
bekommen.
608 von 1.000 männlichen Versicherten haben 2022 ein Medika-
ment oder ein anderes Mittel zur Behandlung von Erkrankungen 
verordnet bekommen, das mit der ÖGK abgerechnet wurde. Insge-
samt haben 61 Prozent der Männer und 71 Prozent der Frauen 2022 
mindestens eine Medikamentenpackung verordnet bekommen. Das 
ist ein Anstieg von rund 19 Prozent bzw. 13 Prozent von 2021 auf 2022.
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4.7  Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun? 
Für alle Haushalte, die bisher schon GIS gezahlt 
haben, wird es ab 1.1. günstiger 
Die Umstellung von den bisherigen Rundfunk-
gebühren auf den günstigeren ORF-Beitrag, der 
ab 1. Jänner 2024 für alle Hautwohnsitz-Adressen 
zu zahlen ist, ist im vollen Gange. Die GIS infor-
miert umfassend über die entsprechenden Än-
derungen: Für alle, die bereits bei der GIS eine 
Teilnehmernummer haben, besteht dabei kein 
Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. Zahlungsver-
einbarung werden automatisch in das neue Sys-
tem übernommen. Auch bestehende Befreiungen bleiben aufrecht. Wer jedoch bislang keine Rundfunk-
gebühr bezahlt hat, muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse am einfachsten unter orf.beitrag.
at registrieren. Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine volljährige Person zu melden. Geschieht dies nicht, so 
wird einer Person an dieser Adresse eine Vorschreibung über die Jahresgebühr geschickt. Anschließend 
besteht noch die Möglichkeit auf SEPA-Lastschrift (Einziehungsauftrag) und auch auf Teilzahlung umzu-
steigen. Bis Ende des Jahres erhalten Kundinnen und Kunden noch Schreiben von der GIS, ab Jänner 2024 
von der OBS (ORF-Beitrags Service GmbH). 

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 1. Jänner 2024 solidarisch an der 
Finanzierung des ORF, unabhängig davon, wie viele und welche Geräte betrieben werden und wie viele 
Personen dort leben. Nach dem Grundgedanken „Der ORF gehört allen“ zahlt je eine volljährige Person 
pro Hauptwohnsitz-Adresse einen fixen ORF-Beitrag, der 15,30 Euro pro Monat entspricht, plus etwaige 
Landesabgabe. Das ist somit günstiger, als jener Betrag, den Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Fern-
seher inklusive Radio bisher bezahlt haben. Ab Jänner 2024 neu: Für Nebenwohnsitze ist kein ORF-Beitrag 
zu entrichten. 

Handlungsbedarf für noch nicht angemeldete Bürgerinnen und Bürger an einem Hauptwohnsitz 
War die Rundfunkgebühr bisher an den Besitz eines Empfangsgerätes gebunden, so ist für den ORF-Bei-
trag nun der Hauptwohnsitz ausschlaggebend. Somit gibt es Menschen, die ab 1. Jänner 2024 zahlungs-
pflichtig sind, jedoch noch keine Teilnehmernummer bei der GIS haben. Diese Bürgerinnen und Bürger 
müssen für ihren Hauptwohnsitz eine Person registrieren. Das geht direkt auf orf.beitrag.at. „Im Zuge der 
Registrierung kann man auch auf eine bequeme Zahlung mit SEPA-Lastschrift umsteigen. Das ermög-
licht, den Gesamt-Beitrag auf das ganze Jahr aufzuteilen; entweder zweimal im Jahr für jeweils sechs 
Monate oder sechsmal im Jahr für jeweils zwei Monate. Außerdem kann man, sobald man registriert ist, 
eine Befreiung beantragen, wenn man die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt. Wenn sich an einer 
Hauptwohnsitz-Adresse niemand aktiv meldet, so wird ein Zahlschein über die Jahresgebühr 2024 zu-
geschickt. Auch nach Erhalt des Zahlscheins kann man noch auf SEPA-Lastschrift (mit der Option auf Teil-
zahlung) umsteigen oder eine Befreiung beantragen. 
 
Befreiungen sind weiterhin möglich – bestehende Befreiungen bleiben aufrecht 
Wie schon bisher, so können auch weiterhin bestimmte Personen einen Antrag stellen, damit sie vom 
ORF-Beitrag sowie der Landesabgabe befreit werden. Einen Überblick, ob die Voraussetzungen für eine 
Befreiung oder Zuschussleistung erfüllt sind, gibt der Online-Befreiungsrechner , erreichbar unter orf.
beitrag.at 

Aus GIS wird OBS 
Die GIS Gebühren Info Service GmbH wird als Folge des ORF-Gesetzes in die ORF-Beitrags Service 
GmbH (kurz: OBS – ORF Beitrags Service) überführt. „Somit wird auch das gut eingeführte gelbe GIS-Lo-
go verschwinden und durch das neue rot-weiß-rote OBS-Logo ersetzt. 



Freitag
5.Jänner2024

Medieninhaber: Arena Nova Wiener Neustadt | Rudolf-Diesel-Straße 30 | 2700 Wiener Neustadt

Die
Oberkrainer

Spüleit

Mini & Claus

4.8  Diamantenes  
Jubiläum

Franz Grabenwöger wurde im Juni 1963 von 
Kardinal König zum Priester geweiht, 2023 
feiert er sein Diamantenes Jubiläum.

Das Buch erzählt von seiner Jugend und sei-
nen Lebensstationen in Aspang, Sachsen-
brunn, Hollabrunn, als Sekretär bei Kardinal 
König und als langjähriger Pfarrer von Krum-
bach. Mit Unterstützung vieler Weggefähr-
ten ist ein lebendiges und mit vielen zum Teil 
historischen Fotos versehenes Portrait eines 
Menschen entstanden, dessen Motto war und 
noch immer ist: “Unter den Leuten sein!“

Franz und Fritz Trimmel sind langjährige 
Freunde des Jubilars und hoffen, dass die Le-
serinnen und Leser viele interessante Details 
und Neues aus dem Leben des Monsignore 
erfahren werden.

Das Buch ist seit Ende Juni 2023 in allen Buch-
handlungen und in vielen Pfarren und Gemein-
den der Region Bucklige Welt und Wechsel-
land erhältlich.
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Information:

Gemeinde Bad Schönau
Kurhausstraße 8
2853 Bad Schönau

Tel.: 02646/8284, Fax: DW 10
gemeinde@bad-schoenau.gv.at
www.badschoenau.at

Parteienverkehrszeiten:
Mo, Mi & Do: 08:00–12:00 Uhr, 
Di & Fr: 08:00–12:00 Uhr und 
13:00–16:00 Uhr.
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